
Fischarten-Datenblatt

Name: PFAUENAUGENKÃ¤RPFLING / GUAYANAKÃ¤RPFLING

Wissenschaftl. Name: Micropoecilia picta

Herkunft: Venezuela, Guyana-LÃ¤nder, Brasilien und Trinidad

Größe: m: 3-3,5 cm; w: 4-5 cm

Beckenlänge: 40 cm

pH-Wert: 7,0 - 7,8

Wasserhärte: 8 - 12Â° dGH

Temperatur: 21-25Â° C schwankend

Ernährung: feines Frost- und Lebendfutter, kleines Granulat
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Pflege: das natÃ¼rliche Vorkommen des PfauenaugenkÃ¤rpling ist in mildem

Brackwasser an den RÃ¤ndern von SÃ¼mpfen im Norden SÃ¼damerikas

im Playa Colorades in Venezuela, (die schwarze Form). Die goldene Form

kommt aus Guyana.Es gibt auch Funde in Brasilien und Trinidad.

Der Micropoecilia picta ist mit dem Guppy verwandt,er ist nur kleiner und

anders gefÃ¤rbt und seinen Kopfform verlÃ¤uft spitzer, das MÃ¤nnchen ist

antrazithfarben mit meist 2 schwarzen Streifen quer am hinteren Teil des

RÃ¼ckens, seine Schuppen sind ebenfalls schwarzgerÃ¤ndert,aber das ist

nur mit ner Lupe zu sehen. Die RÃ¼ckenflosse ist schwarz-gelb gestreift,

die Schwanzflosse ist durchsichtig, im oberen Schwanzteil befindet sich

das rotumrandete schwarze "Auge" was Namensgebend war. Das

dominante MÃ¤nnchen ist etwas dunkler und hat einen blÃ¤ulichen

Schimmer auf dem RÃ¼cken, einige dominate M. haben auch einen hohen

Rotanteil sie werden 3-3,5cm gross.

Der aus Guyana stammende Picta schimmert gold.

Die MÃ¤nnchen "fechten"  RevierkÃ¤mpfe aus.

Die Weibchen der picta black sind unscheinbar und sehen den

Endlerweibchen Ã¤hnlich, sie bleiben aber kleiner als diese, meist 4 bis

max 5cm gross, hell grau und haben einen dunklen Fleck am

RÃ¼ckenflossenansatz. Die Weibchen der goldenen Form schimmern

gelblich.

Je nach Fundort varieiren die FarbschlÃ¤ge der PfauenaugenkÃ¤rpflinge,

teil schon bei wenig auseinanderliegenden Fundorten.

Der PfauenaugenkÃ¤rpfling ist ein Schwarmfisch, der dadurch mit

mehreren Artgenossen gehalten werden sollte, Weibchen in Ãœberzahl. er

schwimmt durchs gesamte Aq, gehÃ¶rt zur mittleren bzw oberen Region.

Und kann nur mit kleinbleibenden Fischen und evtl auch mit Garnelen

vergesellschaftet werden.

Manche pictas werden als nicht friedlich eingestuft, unteranderen der picta

black, ich kann die bisher Ã¼ber meine 5 erworbenen nicht sagen.

Die GH soll um 8- 12 betragen, KH 7-8, pH um 7,5 mit Salzzugabe, er wird

auch im SÃ¼sswasser gehalten.

Inwieweit er bei anderen Parametern tolerant ist, wird sich erst zeigen, er

ist selten zu bekommen, und der HÃ¤ndler von dem ich sie habe, hat fÃ¼r

einen Fisch 2007 auf einer HÃ¤ndlermesse 18 â‚¬! pro StÃ¼ck gezahlt, da

er diese Tiere zur Nachzucht nutzte und sie nicht gleich in den Verkauf

brachte, konnte ich jetzt 5 Tiere zu einem GÃ¼nstigeren, aber fÃ¼r
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LebendgebÃ¤rende verhÃ¤ltnismÃ¤ssig hohen Preis kaufen.

Die Nachzucht ist wie bei fast allen LebendgebÃ¤renden. Die Alttiere

stellen dem Nachwuchs extrem nach, so das es auch im gut bepflanzten

Aq schwer ist einige durchzubekommen, man sollte die Jungen abfischen

und kann sie in einem 12l Becken bis 1cm GrÃ¶sse aufziehen. Pro Wurf

hat man 6-30 Junge, die Zahlen variieren aber stark, die man mit

Artemia-Nauplien, zerriebenen Spirulinaflocken und Staubfutter

grossziehen kann, mehrfach am Tag fÃ¼ttern.

Die Altfische sollte man 2 mal am Tag mit Feinfutter lebend oder gefrostet

fÃ¼ttern, sie lieben TÃ¼mpelfutter und nehmen auch zerriebenes

Granulat.

Der Micopoecilia picta gehÃ¶rt nicht zu den AnfÃ¤ngerfischen, mag keine

grossen Wasserwechsel und krÃ¤nkelt, laut Internetberichten, hÃ¤ufig vor

sich. hin
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